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Zitat von Quittengelee

Wieso der Relilehrer die Gnaden-4 hätte erteilen sollen, damit sich das Mädchen mit
lauter 4en und 5en bei den Betrieben vorstellt, ist mir immer noch nicht klar.
Irgendwann muss doch bei ihr selbst der Groschen fallen.

Weil es sich um eine labile Schülerin gehandelt hat, welche die Klasse sicher nicht wiederholt,
sondern ohne Abschluss abgegangen wäre. Ich hätte auch Befürchtungen gehabt, dass sie
völlig abstürzt - oder Schlimmeres passiert. Schmidt wäre das vielleicht egal gewesen - mir
nicht.
Zum Glück hat die Versetzungsordnung der HS Klauseln und Berechnungsmethoden, über die
sie dann doch den Abschluss erhalten hat.
Und ja - auch das gibt es: Betriebe, die Schülern auch mit einem miserablen Abschluss eine
Chance geben.

Allen, die hier meine Formulierungen interpretieren, empfehle ich, darüber eine umfangreiche
Interpretation zu erstellen und zur Benotung einzureichen. Vielleicht empfinden sie das selbst
dann doch noch als sinnvoll. Ich bin da raus.
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